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Grundgedanken

Richtlinien
über die Ausrichtung von
Beiträgen an Vereine und

Jugendförderung

Die Vereine tragen Wesentliches zur Lebensqualität in der Gemeinde bei und unterstützen
das Zusammengehörigkeitsgefühl und die Identität mit der Gemeinde. Sie sind wichtige Basis
für das sportliche, kulturelle und gesellschaftliche Leben in der Gemeinde Schenkon.

Zur Aufrechterhaltung einer geordneten Vereinsstruktur im Allgemeinen und zur Förderung
der Vereinsjugend (bis zum Volljährigkeitsalter) im Speziellen, entrichtet die Gemeinde
Schenkon an die Dorfvereine jährlich finanzielle Beiträge nach Massgabe der nachfolgenden
Richtlinien.

Art. I Grundsatz

1.1
Der Gemeinderat erachtet die Eigeninitiative der Vereine als Voraussetzung zur
Vereinsunterstützung. Er schaffi Rahmenbedingungen für ein fortschrittliches, sportliches,
kulturelles und gesellschaftliches Vereinsleben und fördert nach Möglichkeit den
Jugendsport.

1.2
Die Vereinsförderung basiert auf drei Säulen:
a. Finanzielle Unterstützung
b. Infrastrukturleistungen
c. Kommunikation und Koordination

1.3
Die Unterstützungsleistungen werden über alle drei Säulen hinweg gesamthaft
berücksichtigt. Wird ein Verein beispielsweise im Bereich Infrastruktur unterstützt, wird dies
bei einem Gesuch um finanzielle Unterstützung grundsätzlich auch berücksichtigt.

1.4
Der antragsstellende Verein bietet regelmässig, sportliche, kulturelle oder musische
Aktivitäten in der Gemeinde Schenkon an. Er darf weder gewinnorientierte, noch
kommerzielle Ziele verfolgen.

1.5
Allfällige Beiträge an sportliche Grossanlässe und Sponsoring von Schenkoner Sportlern
werden in einer separaten Richtlinie geregelt.



Art. 2 Beitragsvoraussetzungen

2.1 Vereine mit Sitz in Schenkon
Recht auf Beitragsausrichtung haben grundsätzlich alle Schenkoner Vereine, die folgende
Kriterien erfüllen:

a. Es werden Vereine nach Art. 60 if ZGB mit Sitz in der Gemeinde Schenkon unterstützt.
Der Verein führt insbesondere eine Buchhaltung nach kaufmännischen Grundsätzen;

b. Vereine, die länger als 2 Jahre zum Zeitpunkt der Gesuchseinreichung den Sitz in
Schenkon haben;

c. Vereine, die gesamthaft mindestens 10 aktive Mitglieder aufweisen.
d. Vereine mit unethischen oder fragwürdigem Hintergrund werden nicht unterstützt.
e. Vereine, welche den Sitz nur zwecks Nutzung der Unterstützungsangebote der

Gemeinde Schenkon verlegen, werden nicht unterstützt.

2.2 Vereine ohne Sitz in Schenkon
Vereine ohne Sitz in Schenkon werden für Schenkoner Aktivmitglieder nur im Rahmen der
Jugendförderung (bis zum 20. Altersjahr) mit einem Pro-Kopf-Beitrag unterstützt.

2.3
Der Verein ist für auswärtige Aktivmitglieder generell bemüht, auch Beiträge von anderen
Gemeinden einzuholen.

Art. 3 Gesuchsantrag

3.1
Eine Unterstützung durch die Gemeinde muss von den Vereinen schriftlich beantragt werden.
Die Anträge müssen alle 2 Jahre neu eingereicht werden. Die Anträge für das Folgejahr sind
bis Anfangs November des laufenden Jahres an den Gemeinderat zu richten. Die Beiträge
werden jeweils im ersten Quartal des Jahres ausbezahlt.
Für Sonderbeiträge Ist jeweils ein separater Antrag notwendig.

3.2
Folgende Unterlagen sind dem Gesuch einzureichen:

¯ Statuten (Erstmalig bzw. bei Änderungen)
¯ Vollständige Namensliste mit Adresse und Jahrgang der aktiven Mitglieder (keine

Passivmitglieder und Helfer), wobei die Vereinsliste in 2 Kategorien einzuteilen Ist:
-- Vereinsmitglieder bis zum 20. Altersjahr
-- Vereinsmitglieder ab 20. Altersjahr und älter

¯ Höhe der verschiedenen Mitgliederbeiträge, welche der Verein erhebt (Erstmalig bzw.
bei Änderungen)

¯ Jahresbericht inkl. Rechnung des vergangenen Vereinsjahres (auf Verlangen)

Der Vereinspräsident unterzeichnet das Gesuch und bezeugt die Echtheit der Angaben.



Art. 4 Beitragsausrichtung

4.1
Es werden folgende Unterstützungsleistungen ausgerichtet:

a) Gru ndpauschale (Sockelbeitrag)
b) Beitrag pro Aktivmitglied aus Schenkon ab 20. Altersjahr
c) Beitrag pro jugendliches Aktivmitglied aus Schenkon ab dem 4. Altersjahr und bis 20.

Altersjah r (J ugendförderbeitrag)
d) lnfrastrukturbeitrag
e) Sonderbeiträge (Projektbezogene Beiträge / Freiwillige Leistungen für Freizeit, Jugend

und kulturelle Angebote, etc.)
f) Beitrag an auswärtige Vereine pro Aktivmitglied aus Schenkon unter 20 Jahren im

Rahmen der Jugendförderung

4.2
Die Höhe der finanziellen Mittel wird im Rahmen des jährlichen Budgets durch den
Gemeinderat festgelegt. Grundpauschale, Mitgliederbeitrag sowie Sonderbeiträge werden
dementsprechend angepasst.

4.3
Es besteht grundsätzlich kein Rechtsanspruch auf Vereinsbeiträge.

4.4
Saisonal tätige einheimische Vereine kann der Jahresbeitrag im Sinne einer
Gleichbehandlung gegenüber anderen einheimischen Vereinen gekürzt werden.

Art. 5 Beitragsbemessung

Die Höhe der nachstehenden Beiträge sind im Anhang I ausgewiesen und werden vom
Gemeinderat jährlich festgelegt.

5.1 Grundpauschale (Sockelbeitrag)

5.5.1
Jeder Schenkoner Verein erhält einen jährlichen Grundbeitrag, sofern er mindestens 10
aktive Mitglieder verfügt und der Vereinszweck auf eine öffentliche Gesinnung schliessen
lässt.

Die Grundpauschale ist für jeden Verein, unabhängig von der Zusammensetzung
einheimischer oder auswärtiger Aktivmitglieder, gleich gross. (1 .Fassung)

5.2 Beitrag pro Aktivmitglied aus Schenkon ab 20. Altersjahr

Die Gemeinde unterstützt Schenkoner Vereine pro Aktivmitglied mit Wohnsitz in Schenkon
ab 20. Altersjahr (Jahrgang massgebend) mit einem Pauschalbeitrag.

5.3 Beitrag pro Aktivmitglied aus Schenkon ab dem 4. Altersjahr und bis zum 20.
Altersjahr (Jugendförderbeitrag)

Die Gemeinde unterstützt Schenkoner Vereine mit jugendlichen Mitgliedern ab dem 4.
Altersjahr und bis zum 20. Altersjahr mit einem pauschalen Förderbeitrag pro aktives
Schenkoner Mitglied, wenn diese regelmässige Aktivitäten für Kinder und Jugendliche
anbieten.



5.4 Mindestbeitragsausrichtung

Für die unter Punkt 5.1 bis 5.3 kumulierten Beitragszahlungen wird ein Mindestgesamtbeitrag
ausbezahlt, welcher der festgelegten Grundpauschale entspricht, vorausgesetzt der
Schenkoner Verein weist mindestens 10 aktive Mitglieder auf.

5.5 Infrastrukturbeitrag

5.5.1
Die Infrastruktur wird den Vereinen für die Ausübung ihres Angebots nach Möglichkeit
bed ü rfnisgerecht zur Verfügung gestellt. I nfrastrukturbedü rfnisse betreffend
Vereinsverwaltung und/oder Vereinsorganisation (z.B. Vereinslokale und Archive) werden
nicht prioritär behandelt und müssen in der Regel durch die Vereine selber abgedeckt und
finanziert werden.

5.5.2
Vereine, welche Infrastrukturen für Proben, Training, etc. reqelmässic mehr als 2 x
wöchentlich nutzen, wird ein Pauschalabzug vom gesamten Vereinsbeitrag abgerechnet,
dies im Sinne von Fairness gegenüber allen Vereinen.

5.5.3
Die Nutzung von Gemeinde-Infrastruktur sowie erbrachte Leistungen des Hauswartdienstes /
Werkdienstes gelten als Beiträge im Sinne dieser Verordnung.

5.5.4
Die Nutzung von Räumlichkeiten der Gemeinde für weitere Anlässe und deren
Gebührenregelung erfolgt gemäss den Mietrichtlinien für das Begegnungszentrum Schenkon.

5.5.5
Die Gemeinde kann in Ausnahmefällen und auf Antrag eines Schenkoner Vereins auch
Beiträge an externe Mietkosten der Vereine leisten, falls keine genügend geeigneten
Räumlichkeiten zur Verfügung gestellt werden können.

5.6 Sonderbeiträge

5.6.1
Der Gemeinderat kann weitere Beiträge ausrichten für:

a) Projektbezogene Summen (Anschaffungen, Unterhaltsarbeiten, usw).
b) Vereinsjubiläen
c) Veranstaltungen / Anlässe / Lager im Zusammenhang mit der Jugendförderung;
d) Vereinsanlässe von regionaler, kantonaler oder nationaler Bedeutung in der Gemeinde

(Beitrag oder Defizitgarantie)
e) Gemeindeanlässe oder Auftritte im Auftrag der Gemeinde
f) Spezialregelung für Musik- und Gesangsvereine

5.6.2 Beiträge für Jubiläen
Jubilierende Schenkoner Vereine erhalten für besondere Feierlichkeiten je nach
Jubiläumsalter einen einmaligen Beitrag gemäss Anhang ausgerichtet.

Der Gemeinde Schenkon ist die Möglichkeit einer Werbefläche in Form von Inserat/en oder
sonstige Werbemöglichkeiten (z.B. Werbeblachen) am Anlass anzubieten.



5.6.3 Regionale, kantonale und eidgenössische Anlässe
Schenkoner Vereine, die bei besonderen regionalen, kantonalen oder eidgenössischen
Anlässen ausserhalb der Gemeinde teilnehmen, erhalten dafür einen einmaligen
Pauschalbeitrag. Die Mindestteilnehmerzahl für einen Anlass wird auf 15 Personen festgelegt
(Beitrag siehe Anhang).

5.6.4 Regelung für Musik- und Gesangsvereine
Schenkoner Musikvereine erhalten aufgrund ihrer hohen Kosten für Instrumente, Uniformen,
Dirigenten und Noten einen Zusatzbeitrag pro Jahr (siehe Anhang). Schenkoner
Gesangsvereine werden ebenfalls jährlich mit einem Zusatzbeitrag unterstützt. Für
musikalische Darbietungen an offiziellen Gemeindeanlässen wie Kilbi, Dorffest,
Einweihungen, Eröffnungsfeiern oder weitere Festlichkeiten) wird pro Jahr eine zusätzliche
maximale Entschädigung für Musikvereine und Gesangsvereine vergütet (Beiträge siehe
Anhang).

5.7 Beiträge an auswärtige Vereine zur Jugendförderung

5.7.1
Der Gemeinderat leistet für Schenkoner Aktivmitglieder ab dem 4. Altersjahr und bis zum 20.
Altersjahr einen Pro-Kopf-Beitrag für Vereine ohne Sitz in Schenkon (gemäss Punkt 2.2
vorstehend).

5.7.2
Auswärtige Vereine erhalten weder einen Sockelbeitrag noch einen Beitrag pro Schenkoner
Aktivmitglied über dem 20. Altersjahr. Ebenfalls werden im Grundsatz Räumlichkeiten nur in
Ausnahmefällen an auswärtige Vereine gratis zur Verfügung gestellt.

Art. 6 Beitragskürzungen

6.1
Der berechnete Beitrag gemäss Punkt 5 vorliegend kann auf Grund einer geringeren
Jahresintensität (Anzahl aktive Jahreswochen) gekürzt werden, wenn der Schenkoner Verein
z.B. nur saisonal aktiv tätig ist.

6.2
Dem Gemeinderat bleibt es insbesondere vorbehalten, auch Beitragskürzungen
vorzunehmen.

Art. 7 Kommunikation und Koordination

Die Gemeinde Schenkon erbringt im Rahmen der Vereinsunterstützung folgende
Kommunikationsdienstleistungen:
a. Ansprech- und Koordinationsstelle;
b. jährliche Vereinskonferenz
c. lnternetplattform für Vereine auf Gemeinde-Homepage.

Art. 8 Pflichten der Vereine - Werbung

Das Engagement der Gemeinde Schenkon muss an geeigneter Stelle und der Grösse der
Unterstützungsleistung nach Möglichkeiten entsprechend erwähnt werden. Zu diesem Zweck
kann das Werbematerial auf der Gemeindekanzlei abgeholt werden.



Art. 9 Verlust der Beiträge

Beansprucht ein Verein Beiträge unter Angabe falscher Daten oder Fakten, kann die
Gemeinde Schenkon die entsprechende Unterstützung streichen oder auf unbestimmte Zeit
sperren.

Art. 10 Inkrafttreten

Die vorliegende Verordnung über die Vereinsbeiträge der Gemeinde Schenkon tritt am
1. Januar 2014 in Kraft.

Art. 11 Übergangs- und Schlussbestimmungen

Die Vereine werden aufgefordert, auch bisherige, stets ausgerichtete Zahlungen zu
beantragen. Es besteht kein Anspruch auf Wahrung des Besitzstandes. Sämtliche bisherige
Beschlüsse des Gemeinderates im Zusammenhang mit der Vereinsunterstützung werden mit
diesen Richtlinien aufgehoben.

Erlassen durch den Gemeinderat am 21. Mai 2013
Angepasst am 7. März 2022

In Kraft ab 1. Januar2014

GEMEINDERAT SCHENKON

Der Bildun svorsteher Der Gemeindeschriber
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Anhanq I zu RchtIinien - Beitracishöhe

SCHENKONER VEREINE

Art des Beitrages Betragshohe

Grundbeitrag (Sockelbeitrag) (zugleich Mindestbeitrag) Fr. 300.00

Beitrag pro Aktivmitglied über 20. Altersjahr Fr. 20.00

Beitrag pro Aktivmitglied über 4. Altersjahr und unter 20. Fr. 100.00
Altersjahr (Jugendförderung)
I nfrastrukturbeitrag Vereine

________________________

Raumbenützung
grundsätzlich gratis

Für regelmässige Nutzung (mehr als 2 x wöchentlich) von
Räumlichkeiten: Pauschalabzug vom gesamten Vereinsbeitrag Fr. 400.00

Reduktion Vereinsbeitrag um Fr. 400.--
Sonderbeiträge nach Ermessen des Gemeinderates

________________________

a) Projektbezogene Summen (Anschaffungen, etc.) Wird situativ bestimmt

b) Vereinsjubiläen nach Dienstjahren
-10 Jahre Fr. 500.00
-20, 30 Jahre, weiter in Schritten zu 10 Jahren Fr. 1'000.00
- 25, 50, 75 Jahre, weiter in Schritten zu 25 Jahren Fr. 2'000.00

c) Veranstaltungen/Anlässe/Lager i .Z. mit J ugendförderung Wird situativ bestimmt

d) Vereinsanlässe von regionaler, kantonaler oder Fr. 1 '000.00
nationaler Bedeutung Mindestteilnehmerzahl: 15

e) Gemeindeanlässe oder Auftritte im Auftrag der Gemeinde wird Situativ bestimmt

f) Regelung für Musik- und Gesangsvereine
Musikverein:
a) Zusatzbeitrag, pauschal pro Jahr Fr. 3'000.00
b) Musikalische Darbietungen, pauschal pro Jahr* Fr. 1'000.00

Gesangsverein:
a) Zusatzbeitrag, pauschal pro Jahr Fr. 1'500.00
b) Musikalische Darbietungen, pauschal pro Jahr* Fr. 500.00

*Voraussetzung für die Ausrichtung des Beitrags an
musikalischen Darbietungen sind mind. 2 Auftritte an
Gemeindeanlässen.

AUSWÄRTIGE VEREINE

Beitrag pro Schenkoner Aktivmitglied über 4 Jahren und unter Fr. 100.00
20 Jahren an auswärtige Vereine (Jugendförderung).
Auswärtige Vereine erhalten weder einen Sockelbeitrag noch
einen Beitrag pro Schenkoner Aktivmitglied über 20 Jahre.
Ebenfalls werden im Grundsatz Räumlichkeiten nur in
Ausnahmefällen an auswärtige Vereine gratis zur Verfügung
gestellt.

__________________________


